
 

 

  
 

 
 

 
 
 

 
 

Eine komische Oper  
 

Dokumentation des Projektes  

der Ganztagesklassen 
 

 

 

Das Thema des zweiten Projektes in diesem Schuljahr lautete „Eine komische Oper“. 

In dem Werbeflyer „Experten gesucht“ hieß es dazu: „In Zusammenarbeit mit der 

Kammeroper München werden die Schüler die Kinderoper vom „Ritter Falstaff“ als 

Puppenspiel mitgestalten. Der Aufführungstermin ist voraussichtlich der 17.12.2014. 

Vieles kann bei diesem Projekt im Vorfeld von den Schülern erledigt werden: Das Bas-

teln der Puppen, das Entwerfen von Kostümen und Bühnenbildern, die Erarbeitung 

eines Liedes (mit selbstgedichteten Strophen) und eines Tanzes (mit eigener Choreo-

graphie), das Spielen einzelner Szenen, das Entwerfen von Plakaten und Programm-

heften (z. B. am PC) und schließlich das Zubereiten kleiner Snacks und selbstgemixter 

Getränke für die Pause.“  Neben den „Experten“ waren auch bei diesem Projekt wie-

der die Lehrkräfte der Ganztagesklassen beteiligt, so dass die Schülerinnen und Schü-

ler schließlich aus den folgenden in einem Projektheft näher vorgestellten Themen-

bereichen auswählen konnten: 
 

Thema Beschreibung Experte 

1 Prinz Johannes und die drei Prinzessinnen Herr Steigerwald 

2 Hereinspaziert, was ist denn hier geboten …? Frau Fandré-Hieke  

3 Reise in das Land der Elfen und Feen Frau Zwinger 

4 Sockenelfen Frau Göb 

5 Wir bereiten „Finger-Food“ zu Herr Heitmann 

6 Wir machen Unterwassermusik Herr Leiter 

7 Entdecke die Unterwasserwelt! Frau Duckek-Gersdorf 
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Im Folgenden sollen nun die Ergebnisse der einzelnen Gruppen vorgestellt werden. 

Dem vorangestellt ist jeweils die Beschreibung im Projektheft: 

 

1. Projekt: Prinz Johannes und die drei Prinzessinnen  (Herr Steigerwald) 

Du spielst gerne Theater und es macht dir Spaß, in fremde Rollen zu schlüpfen? Die 

Projektgruppe „Theater“ übt in intensiven Proben das Märchenspiel „Prinz Johannes 

und die drei Prinzessinnen“ ein, das wir vor der großen Kinderoper Falstaff aufführen 

werden. Darum geht es: Der hübsche Prinz Johannes glaubt, dass ihm die Frauen zu 

Füßen liegen. Deshalb sagt er jeder schönen Prinzessin, dass er nur sie allein heiraten 

möchte. Aber der Schwindel fliegt auf, und der eingebildete Johannes wird eines Bes-

seren belehrt. 

 

Im Vorgriff auf die Opernaufführung FALSTAFF an der Grundschule Taufkirchen 

näherte sich die Projektgruppe „Theater“ im Märchenspiel „Prinz Johannes und die 

drei Prinzessinnen“ der Figur des FALSTAFF. Prinz Johannes scheiterte im Theater-

stück letztlich an seiner gnadenlosen Selbstüberschätzung. Die schauspielenden 

Kinder der Theatergruppe, aber auch alle Zuschauer aus den Klassen der 

Grundschule konnten erfahren, was als „Moral von der Geschicht“ gelten kann: „In 

Liebesfragen lügt man nicht!“ (Kilian Steigerwald) 

 

Bilder von der Aufführung am 16.12.2014 im Mehrzweckraum der Grundschule 
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2. Projekt: Hereinspaziert, was ist denn hier geboten …? (Frau Fandré-Hieke) 

Eine Oper hat nicht nur schöne Musik und eine tolle Geschichte, sondern braucht 

auch noch viele andere Dinge "drum-herum". In Form von Bildern und Plakaten und 

Anderem gestalten wir die Aufführung für unsere Schule mit. Kleine und große 

Künstler sind herzlich eingeladen mitzumalen, zu drucken und zu zeichnen. 
 

 

Von der Projektgruppe gestaltetes Plakat zur Aufführung des „Ritter Falstaff“ 
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3. Projekt: Reise in das Land der Elfen und Feen (Frau Zwinger) 

Lass dich verzaubern und komm mit auf eine Reise in das Land der Elfen und Feen. 

Schlüpfe in die Rolle einer Elfe und lerne tanzend durch die Lüfte zu schweben. Da-

mit du wirklich wie eine Elfe aussiehst, darf natürlich das passende Kostüm nicht feh-

len. Ich freue mich auf dich und auf unser gemeinsames Abenteuer in eine traumhaf-

te Märchenwelt.  

 

Den jungen Elfen und Peter Pans fiel es nicht schwer, auch ohne Flügel durch die Lüf-

te zu schweben. Wir alle hatten sehr viel Spaß und Freude, in diese Märchenwelt 

einzutauchen und für kurze Zeit eine kleine Elfe oder ein Peter Pan zu sein. In jeder 

Stunde wurden neue Figuren und Bewegungen für unseren Elfentanz einstudiert und 
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fleißig trainiert. Beim Opernauftritt waren wir Tänzer und Kulisse in Einem. Schließ-

lich durfte bei unserer Premiere das passende Kostüm und echter Feenstaub für die 

Reise in das Land der Elfen und Feen nicht fehlen. (Claudia Zwinger) 

 

4. Projekt: Sockenelfen (Frau Göb) 

Die Elfen, die in unserer Oper vorkommen, stellen wir aus Socken her. Dafür kleben 

oder nähen wir Knöpfe, Wolle und andere Stoffe auf. Natürlich dürfen auch Flügel 

nicht fehlen, die wir aus Pappe herstellen. Zu guter Letzt geben wir den Sockenpup-

pen noch Elfenglanz durch viel Glitzer.  

 

 

 

5. Projekt: Wir bereiten „Finger-Food“ zu (Herr Heitmann) 

Fingerfood, was ist das und warum isst das Auge mit? Wir kochen und backen außer-

gewöhnliche, leckere Snacks (wie Mozarella-Spieße, Backkartoffeln, Pumpernickel-

häppchen und Knusperstangen) und Cocktails für die Pause. 
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Spenden für unsere Ernährungsprojekte 
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6. Projekt: Wir machen Unterwassermusik (Herr Leiter) 
 

Bei dieser AG werden wir das Lied von der Forelle kennenlernen, uns einen eigenen 

Text dazu ausdenken, es singen und auf Orff-Instrumenten mehrstimmig begleiten. 

Auch mit anderer Unterwassermusik tragen wir zur Gestaltung der Oper bei!  

 

Das Kunstlied von der „Forelle“ von Franz Schubert stand im Mittelpunkt dieser AG. 

Neben dem Erlernen des Liedes bereitete das Begleiten auf Orff-Instrumenten allen 

Teilnehmern große Freude! Und so konnte sich jede(r) ein bisschen als Opernstar 

fühlen … (Robert Leiter) 

 
 

7. Projekt: Entdecke die Unterwasserwelt! (Frau Duckek-Gersdorf) 

Vielleicht hast du schon mal ein Aquarium besucht oder einen Film über Meeresle-

bewesen gesehen. Außer bunten Fischen gibt es in der Tiefe des Meeres vieles ande-

re „Getier“ und Pflanzen. Deiner Fantasie sind keine Grenzen gesetzt, diese in der AG 

selbst zu entwerfen und zu gestalten.  
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Die AG sollte zum Thema „Unterwasserwelten“ Verschiedenes gestalten. Nach der 

Themenvorstellung machten sich die Teilnehmer eifrig daran, Unterwasserwelten zu 

zeichnen. Dabei sind merkwürdige und sehr phantasievolle Lebewesen entstanden. 

 
Einzelne „Figuren“-Tiere wie Walfisch, Hai, 

Seepferdchen oder Zauberfische, aber auch 

Seeschlangen und Seepflanzen sind dann aus 

Karton entstanden und mit Haltestäben 

versehen worden. Aus Wolle haben alle 

Schnüre gedreht, um daraus „Kraken-

arme“ zu machen. Die Umsetzung der 

Ideen war gar nicht so einfach, hat aber 

allen viel Spaß gemacht. 

(Rosemarie Duckek-Gersdorf) 

 
 

 

 

Bilder von der Aufführung des „Ritter Falstaff“ am 17.12.2014 im Bürgersaal 
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Reportage von Frau Christine Wohldorf 
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